
 

 

Laudatio 

f ü r  
 Herrn Stefan Metzger 
Ernst Bötsch-Preis 2025 
 
Der 2025 ins Leben gerufene Ernst Bötsch-Preis zeichnet Mitarbeitende des Leibniz-
Rechenzentrums für herausragende Leistungen aus.  
 
Stefan Metzger arbeitet seit 2009 im Leibniz-Rechenzentrum an der Verbesserung der 
Informationssicherheit und setzt damit ein Hauptanliegen des Stifters fort. Er hat maßgeblich dazu 
beigetragen, ein Informationssicherheitsmanagementsystem zu etablieren und damit den 
Grundstein für eine erfolgreiche Zertifizierung nach ISO/IEC 27001 gelegt. Den Zertifizierungs-
prozess hat er von Anfang an begleitet, und seit 2019 konnte das LRZ die jährliche Zertifizierung 
stets erfolgreich abschließen. Zudem leitet Stefan Metzger die Gruppe Information Security & 
Network Management am Leibniz-Rechenzentrum. 
 
Der Digitalverbund Bayern, ein bayernweiter Hochschulverbund, dem alle staatlichen und staatlich 
geförderten Hochschulen sowie das LRZ angehören, hat sich in seiner IT-Strategie die Stärkung der 
Informationssicherheit zum Ziel gesetzt. An der Umsetzung dieses Ziels hat Stefan Metzger intensiv 
mitgewirkt. Das Ergebnis war die Etablierung des hochschulübergreifenden IT-Service 
Informationssicherheit (HITS IS), dessen Leitung das LRZ innehat. Stefan Metzger hat HITS IS mit 
aufgebaut, unter seiner Leitung entstand ein Dienstportfolio für die Hochschulen. Innerhalb kurzer 
Zeit konnten die ersten Dienste produktiv geführt und den Hochschulen angeboten werden. 
Mittlerweile nutzen mehr als 25 bayerische Universitäten und Hochschulen Dienste von HITS IS.  
 
Nicht zuletzt hat Stefan Metzger auch viele Jahre im Arbeitskreis IT-Sicherheit am LRZ sehr eng und 
persönlich mit Ernst Bötsch zusammengearbeitet.  
 
Die Bayerische Akademie der Wissenschaften würdigt daher die ausgezeichnete Arbeit von Stefan 
Metzger am Leibniz-Rechenzentrum mit dem Ernst Bötsch-Preis 2025. 
 


